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88. Ausgabe	 Dezember 2021

Dorf-Notizen

SPD-Ortsverein Internetseite unter https://www.spd-net-sh.de/pi/koellnreisiek/

Liebe Kölln-Reisieker Bürgerinnen und Bürger,
im September haben wir Sie in unseren letzten Dorfnotizen gebeten, sich aktiv an der Bundestagswahl zu 
beteiligen. Genau das haben sehr viele Menschen in Deutschland getan, auch in Kölln-Reisiek. Sehr viele 
Bürgerinnen und Bürger haben das Angebot der Briefwahl wahrgenommen, auch das ist ein guter Weg, 
um an der Wahl teilzunehmen.

Aus unserer Sicht gab es dadurch einen sehr kleinen Nachteil in der Wahrnehmung. Wurden doch die 
Stimmen aus der Briefwahl nicht den einzelnen Wahllokalen zugeordnet, sondern im Amt Elmshorn-Land 
gezählt und addiert, so dass keine Stimme verlorenging, aber in den einzelnen Wahllokalen erschienen die 
Briefwähler zahlenmäßig nicht. Das ist korrekt, aber eine Wahlbeteiligung von über 85% zeigt doch das 
hohe Interesse der Wahlberechtigten wesentlich besser.

Kölln-Reisiek

SPD 
Kölln-Reisiek informiert

An dieser Stelle danken wir allen Wählern sehr herzlich, dass sie von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. Und natürlich freuen wir 
uns sehr darüber, dass der SPD-Kandidat Ralf  Stegner so viele Stim-
men erhalten hat, dass er uns jetzt als unser Bundestagsabgeordneter 
in Berlin vertreten darf. Herzlichen Glückwunsch, Ralf.

Ja, und bald geht es weiter. Im Mai 2022 findet die nächste Landtags-
wahl statt.

In dem vorliegenden Heft der Dorfnotizen finden Sie sowohl einen 
Brief  von Ralf  Stegner als auch einen von Beate Raudies, die jetzt 
unsere Landtagsabgeordnete in Kiel ist und sich wieder zur Wahl 
stellen wird. 

Und was hat sich noch ereignet in Kölln-Reisiek? Lesen Sie selbst.

Ihre Redaktion der Dorfnotizen



2

Die Mitglieder des Sozialausschusses 
besuchen Bürgerinnen und Bürger an 
„runden“ Geburtstagen ab 80 Jahren, 
bei Geburten und an besonderen Hoch-
zeitstagen ab der Goldenen Hochzeit.
Offenbar seit Anfang 2020 kam es, wie 
sich auf Grund einiger Beschwerden 
herausstellte, zu Unregelmäßigkeiten, 
die dazu führten, dass einige dieser 
Besuche nicht stattfanden. Leider hat 
die Vorsitzende des Sozialausschusses 
einige Umschläge mit Glückwünschen 
nicht an die Ausschussmitglieder weiter-
geleitet. 
Sobald die Bürgermeisterin im Einzel-
fall davon Kenntnis erhielt, hat sie eine 
erneute Ausstellung der Gutscheine, 
Urkunden und Glückwunschkarten 
veranlasst und diese persönlich vorbei-
gebracht. 
Die Fehler sind also intern in der Orga-
nisation des Sozialausschusses passiert 
und nicht von der Bürgermeisterin zu 
verantworten. Uns ist es wichtig, dass 
Sie wissen, dass die Bürgermeisterin le-
diglich die Fehler bereinigt hat, die eine 
andere Person verursacht hat.
Sollten Sie auch betroffen sein und bei 
einem der o.g. Anlässe keine Glückwün-
sche erhalten haben, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit der Bürgermeisterin auf, 
damit dies nachgeholt werden kann.

Kerstin Frings-
Kippenberg
Bürgermeisterin

... ein Besuch lohnt sich
Leckeren, selbstgebackene Kuchen, 
oder das wunderbare Landfrühstück 
in einer gemütlichen Atmosphäre ge-
nießen, das können Sie in Kölln-Rei-
siek im Uhlenhoff  am Waldweg.
Der Uhlenhoff  bietet viel. Der Au-
ßenbereich mit der Terrasse lädt bei 
schönem Wetter zum Verweilen ein. 
Über einen Weg durch den Wald ge-
langen die Gäste zum Dammwildge-
hege. Im Spätsommer bis zum Herbst 
bietet der Uhlenhoff  das Maislaby-
rinth an. Zusätzliche Innenplätze gibt 
es seit dem letzten Jahr in der Heuher-
berge. Auch hier können die Gäste, 
genau wie im Café in gemütlicher At-
mosphäre Kaffee, Tee, Kuchen und 
Torten genießen.
Für die Kinder gibt es auf  dem Uh-
lenhoff  einen großen Spielplatz, viele 
Spielfahrzeuge und den Heuboden 
zum Toben. Kindergeburtstage mit 
Schnitzeljagd, Stockbrot und anderen 
Aktivitäten werden vom Uhlenhoff-
Team ausgerichtet.
An den Adventssonntagen sorgen im 
Außenbereich eine Punschbude und 
eine Bude mit Pommes und Grill-
wurst für eine gemütliche vorweih-
nachtliche Atmosphäre. Voraussicht-
lich bleiben die Buden bis Februar an 
den Sonntagen geöffnet.
Feiern ab 20 Personen, mit vorheriger 
Anmeldung, sind auch unter der Wo-
che möglich.
Für das Landfrühstück ist eine Voran-
meldung erforderlich.
Besuchen Sie den Uhlenhoff, Familie 
Reumann und das Uhlenhoff  Team 
freuen sich über viele Gäste.
Hier die Öffnungszeiten
Café
Donnerstag bis Sonntag, 
von 14:00 - 18:00 Uhr
Landfrühstück 
Sonntag von 09:30 - 12:30 Uhr 

Der Uhlenhoff  ist vom 20.12.2021 
bis zum 14.01.2022 geschlossen

Probleme im
 Sozialausschuss

Der Sozialausschuss hat beschlossen, 
dass auch in diesem Jahr die Weihnachts-
feier für die Seniorinnen und Senioren 
in der Mehrzweckhalle auf Grund der 
Corona-Pandemie ausfällt. Bei den der-
zeit hohen Inzidenzen kann eine Feier 
mit vielen Menschen nicht verantwortet 
werden. Die Gemeinde bittet um Ver-
ständnis für diese Entscheidung.

Weihnachtsfeier

Bereits Anfang September 2021 er-
hielt unsere Bürgermeisterin vom 
GAB Umwelt Service eine Mail, in 
der ein Termin für die Tannenbaum-
Entsorgung für die Gemeinde Kölln-
Reisiek vorgeschlagen wurde.
Der vorgeschlagene Termin wurde 
akzeptiert und bestätigt. Die Abho-
lung der Tannenbäume soll am 11. 
Januar 2022 erfolgen.
Als Sammelplatz für die Tannenbäu-
me wurde die große Rasenfläche am 
Ende der Straße Sandfohrt (gegen-
über von den Wertstoff-Sammelcon-
tainern) für geeignet befunden. 
Einige Tage vor dem Abholtermin 
(voraussichtlich eine Woche vorher) 
wird der Ablagebereich durch Ab-
sperrband kenntlich gemacht. 
Bürgerinnen und Bürger können dort 
die alten Tannenbäume bequem und 
sicher bis zum 10. Januar 2022 ablie-
fern.

Tannenbaum-
entsorgung

Uhlenhoff
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Auch in unserer Gemeinde gibt es 
leider Schäden an gemeindlichem Ei-
gentum durch Vandalismus.
Manchmal können Täter ermittelt 
werden, meist leider nicht.
Vor drei bis vier Jahren häuften sich 
Fälle am Gemeindezentrum: Eine 
zerschlagene Fensterscheibe, aus der 
Verankerung gehobener Fahnenmast, 
abgetretener Türgriff, Schäden an den 
Scheiben in den Rolltoren der Feuer-
wehr etc. 
Das Gemeindezentrum ist auch ein 
Ort, an dem sich in den Abendstun-
den Jugendliche treffen. Dagegen ist 
nichts einzuwenden, nur Dinge zer-
stören muss nicht sein. Durch gezielte 
Ansprache der Jugendlichen seinerzeit 
und die Ankündigung, dass jeder Fall 
angezeigt wird und die Polizei Kon-
trollfahrten machen wird, habe ich 
erreicht, dass die Vorfälle aufhörten.
Aktuell treffen sich auch Jugendliche 
am Gemeindezentrum, die mir teil-
weise persönlich bekannt sind. Ich 
sage dann immer: „Ihr dürft euch 
gerne hier treffen, nur hinterlasst es 
so, wie ihr es vorgefunden habt.“ Das 
klappt momentan!
In den letzten drei Jahren häufen sich 
allerdings die Schäden im Bereich der 
Schule.
Während der Bauphase wurde ein-
gebrochen, ein Beamer aus der Dec-
ke gerissen und gestohlen, Lampen 

zerschlagen, Regenrinnen abgerissen, 
Fassadentafeln (Schiefer) an den Gie-
beln der alten Klassenräume zerstört.

Fenster wurden eingeschlagen, Blitz-
schutz abgerissen, Graffiti gesprüht, 
die Unterdecke (Lamellen) zu den 
Klassenräumen E und F verbeult, 
Mülleimer aus der Wand gerissen, 
Briefkasten der Schule abgerissen und 

zuletzt die Außenjalousien der Klas-
senräume E und F verbeult. 
Insgesamt belaufen sich die Kosten 
auf  rund 26.000,- €, ohne die Repara-
tur der Außenjalousien, die Rechnung 
liegt noch nicht vor.
Sie werden sich fragen, was man da 

Vandalismus in Kölln-Reisiek

tun kann. Wir auch! Das Betreten des 
Schulgeländes für schulfremde Perso-
nen außerhalb der Unterrichts- und 
Betreuungszeiten ist nicht erlaubt, 
darauf  weisen Schilder hin. Das gan-
ze Gelände einzuzäunen, gibt wenig 
Sinn, denn jeder Zaun ist überwind-
bar und schön sieht es auch nicht aus. 
Videoüberwachung ist mit hohen 
Auflagen an den Datenschutz und mit 
hohen Kosten verbunden. 
I n s o f e r n 
bleibt vor-
erst nur die 
soziale Kon-
trolle, in-
dem alle ein 
wachsames 
Auge haben 
und ggf. 
schulfremde 
Per sonen 
des Platztes 
verweisen 
und / oder 
im Zweifelsfall die Polizei alarmieren.

Kerstin Frings-
Kippenberg
Bürgermeisterin

Bardtke-Gebäude-Service
Service rund ums Haus:
•   Unterhaltsreinigung
•   Glasreinigung
•   Treppenhausreinigung
•   Hausmeisterservice
•   Schmutzfangmattenservice
•   Hygiene/Sanitärartikel
•   Schnee- und Eisbeseitigung

 Toschlag 33 A – 25337 Kölln-Reisiek
  Fax (04121) 470084 – E-Mail: frank-bardtke@t-online.de

Telefon (04121) 470083
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Durch das Ausscheiden des bürger-
lichen Mitglieds Rainer Adomat im 
Umweltausschuss wurde eine Neube-
setzung erforderlich. Auf  Vorschlag 

der SPD-Fraktion 
wurde Susan-
ne Taut in der 
Sitzung der Ge-
meindevertretung 
am 30.09.2021 als 
neues bürgerli-
ches Mitglied des 
Umweltausschus-
ses gewählt. 

Die SPD-Fraktion dankt Rainer Ado-
mat herzlich für seine langjährige eh-
renamtliche Tätigkeit und wünscht 
ihm für seine Zukunft alles Gute. 
Seiner Nachfolgerin Susanne Taut 
wünscht die SPD-Fraktion viel Erfolg 
bei der Erfüllung ihrer künftigen Auf-
gaben.

Peter Lindemann
Vorsitzender der SPD-Fraktion in der 
Gemeindevertretung Kölln-Reisiek

Das Abwasser aus den Toiletten der 
Haushalte fließt durch Rohre und 
durch Pumpwerke und wird dann 
weiter in die Kläranlage nach Hetlin-
gen geleitet. In Kölln-Reisiek gibt es 
12 Pumpen. Immer wieder kommt 
es zu Störungen, wenn Gegenstände 
über die Toilette entsorgt werden, die 
nicht dort hineingehören. Feuchttü-
cher oder Putzlappen beispielsweise 
wickeln sich um die Antriebswellen 
der Pumpen und verursachen dann 
eine Störung oder sogar einen Total-
schaden. Jedes Mal muss ein Fach-
unternehmen kommen, das diese 
Störung beseitigt. Allein in 2021 sind 
im Gemeindegebiet über 15.000,- € 
für Störungen im Schmutzwasserbe-
reich entstanden. Häufig sind Lappen, 
Windeln etc. gefunden worden, die 
die Störungen oder Defekte ausge-
löst haben. Eine Häufung der Vorfälle 
ist im Bereich Schulkoppel, Roggen-
kamp, Köllner Feld auszumachen. 
Die Anwohner wurden bereits drei-
mal innerhalb der letzten 4 Jahre vom 
Amt Elmshorn Land angeschrieben 

Neues aus der 
SPD-Fraktion

Schlemmerstube
....frische Küche

Der Treffpunkt in Kölln-Reisiek!
Nicht nur zum guten Essen und Trinken,
sondern auch zum Treffen und Klönen.

Tel/Fax: 04121-72537
www.schlemmerstube-frische-Kueche.de
Di-Sa. ab 17.00 Uhr
Sonntag ab 12.00 Uhr

Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und 

unternehmungsreiches neues Jahr.
Marianne und Andreas

Pumpenstörungen  
Schmutzwasser auf Kosten aller

und darauf  aufmerksam gemacht, 
was nicht in die Toilette gehört. Die 
Kosten dafür trägt die Allgemeinheit. 
Dies Geld hätte man sinnvoller ver-
wenden können!
Wir werden jetzt mit einem Fach-
unternehmer eine Untersuchung in 
Auftrag geben, aus welchem Straßen-
zug /Grundstück die Fremdkörper 
kommen. Dies ist unumgänglich, um 
zukünftig die Kosten für die Unter-
haltung und die Gebühren für die 
Bürgerinnen und Bürger in einem er-
träglichen Rahmen zu halten.

Kerstin Frings-
Kippenberg
Bürgermeisterin

An dem Wochenende  06. / 07.11.
musste der Kanalreinigungsdienst 
3-mal zu den Pumpen, um Störun-
gen zu beseitigen.
Die Ursache für die Störungen 
waren erneut Lappen, Feudel und 
Feuchte Tücher, die das Schneid-
werk und damit die Pumpe beschä-
nigt haben. Betroffen war die Pum-
pe ‚Schulkoppel‘
Für die Beseitigung dieser Störung 
werden ca. 2.000,00 - 3.000,00 € an-
fallen.

Die Pumpen sind auch defekt und 
müssen neue Schneidräder bekom-
men.
Der Unternehmer ist langsam mit 
seiner Kraft am Ende, wenn er stän-
dig in Kölln-Reisiek auf  die Suche 
nach den Störungsursachen gehen 
muss.
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Der Fahrradschutzstreifen auf  der 
Köllner Chaussee bietet immer noch 
Anlass für Irritationen. Der Beginn des 
Schutzstreifens ist mit einer Sperrflä-
che gekennzeichnet, die grundsätzlich 
nicht überfahren werden darf. Ande-
rerseits hat der Radfahrer auch keinen 
Vorrang, wenn er von dem baulichen 
Radweg auf  die Fahrbahn geleitet 
wird. Er hat sich so zu verhalten, dass 
eine Gefährdung anderer Verkehrsteil-
nehmer ausgeschlossen ist (vgl. § 10 
StVO). 
Nach Ansicht des Kreises Pinneberg, 
der für die Erstellung des Fahrrad-
schutzstreifens auf  der Kreisstraße 
Köllner Chaussee zuständig und ver-
antwortlich ist, bedarf  der Beginn des 
Streifens keiner weiteren Kennzeich-
nung durch ein Verkehrsschild oder 
eine rote Fahrbahnmarkierung. 
Nach § 45 Abs. 9 StVO sind Verkehrs-
zeichen und Verkehrseinrichtungen 
nur dort anzuordnen, wo dies auf  
Grund der besonderen Umstände 
zwingend erforderlich ist. Dabei dür-

fen Gefahrzeichen nur dort angeord-
net werden, wo es für die Sicherheit 
des Verkehrs erforderlich ist, weil auch 
ein aufmerksamer Verkehrsteilnehmer 
die Gefahr nicht oder nicht rechtzeitig 
erkennen kann und auch nicht mit ihr 
rechnen muss. Dies gilt auch für das 
Gefahrenzeichen „Radfahrer“. Ein 
aufmerksamer Verkehrsteilnehmer 
kann nach Ansicht des Kreises Pinne-
berg die Sperrfläche und den Radfahrer 
auch ohne zusätzliches Verkehrsschild 
oder eine rote Markierung erkennen. 
Andererseits darf  der Radfahrer, wie 
oben bereits beschrieben, auch nicht 
rücksichtslos auf  die Fahrbahn fahren. 
Gegenseitige Rücksichtnahme und 
vorsichtiges Fahren sind also not-
wendig, damit niemand zu Schaden 
kommt. 
Hier noch einige weitere rechtliche 
Hinweise zum Fahrradschutzstreifen:
Gemäß der Anlage 2 zur StVO wird 
der Schutzstreifen nicht durch ein Ver-
kehrsschild gekennzeichnet, sondern 
durch Linien und Markierungen. 

Fahrradschutzstreifen auf der Köllner Chaussee
Der Fahrradschutzstreifen ist dem 
Radverkehr vorbehalten und darf  von 
anderen Fahrzeugen nur in Ausnah-
men überfahren werden. 
Einen Schutzstreifen durchgängig zu be-
fahren, ist nicht zulässig. In Anlage 3 der 
StVO ist diesbezüglich Folgendes be-
stimmt: Wer ein Fahrzeug führt, darf  
auf  der Fahrbahn durch Leitlinien 
markierte Schutzstreifen für den Rad-
verkehr nur bei Bedarf  überfahren. 
Der Radverkehr darf  dabei nicht ge-
fährdet werden.
Das kurzeitige Halten und Parken ist nicht 
gestattet. Der Schutzstreifen kann al-
lerdings überfahren werden, wenn in 
Parkbuchten, Einfahrten oder Straßen 
abgebogen wird. Auch für das Umfah-
ren eines Hindernisses ist das Überfah-
ren zulässig.

Peter Lindemann
stv. Vorsitzender Wegeausschuss

Dienstag-Freitag 9-12 & 14-18 Uhr I Samstag 9-12 Uhr

Frischer Röstkaffee aus der Region!
Magenschonend geröstet

Verkauf an Privat und Gewerbe

Rösterei und Ladengeschäft
Reisieker Weg 23 · 25337 Kölln-Reisiek

Tel. 04121 /7007493 · www.cupbeans.de



6

ich danke Ihnen. Dafür, dass Sie am 
26. September die Geschicke Ihres 
Landes bestimmt haben. Für die vie-
len Stimmen an die SPD. Und dafür, 
dass Sie mir im Wahlkreis Pinneberg 
mehrheitlich Ihr Vertrauen geschenkt 
haben. Im gesamten Wahlkreis, auch 
bei Ihnen in Kölln-Reisiek, haben wir 
als SPD an vielen Türen geklingelt 
und uns richtig ins Zeug gelegt. Die 
„Eisbahn“-Aktion bei Ihnen in der 
Gemeinde war auch eine besondere 
Form einer Wahlkampfveranstaltung. 
An diesem Nachmittag bin ich mit 
Ihnen gerne direkt ins Gespräch ge-
kommen.
Nun haben die Parteien die Aufgabe, 
Ihren Willen umzusetzen. Die Wahl-
ergebnisse und Umfragen zeigen: Sie 
möchten eine SPD-geführte Regie-
rung und Olaf  Scholz als Kanzler. 
Auch die FDP und die Grünen haben 
Vertrauen hinzugewonnen. Gemein-
sam wollen wir eine Regierung bilden, 
die nötige Veränderungen anpackt: 
Für faire Löhne, für die Bekämp-
fung des Klimawandels und für eine 
Wirtschaft, die Arbeitsplätze sichert. 
Kompromisse gehören zur Demo-
kratie. Jede Partei muss ihren Koali-
tionspartnern zugestehen, ihre wich-
tigen Projekte umzusetzen. Statt dem 
kleinsten gemeinsamen Nenner in 
allen Bereichen erreichen wir so ech-
ten Fortschritt. Für die SPD ist klar: 
Wir wollen einen Mindestlohn von 
12 Euro. Das ist fair. Wir wollen be-
zahlbaren Wohnraum massiv fördern. 
Das drängt. Und wir wollen stabile 
gesetzliche Renten. Das heißt Respekt 

vor der Lebensleistung.
Ganz gleich, für wen Sie ihre Stim-
me abgegeben haben. Ob sie gewählt 
oder sich enthalten haben. Mein An-
spruch ist es, für Sie in den kommen-
den vier Jahren da zu sein, auch in 
regelmäßigen Bürgersprechstunden 
vor Ort oder telefonisch. Momentan 
baut mein Team mit mir die Büros in 
Pinneberg und Berlin auf. Die aktuel-
len Kontaktmöglichkeiten finden Sie 
unter www.ralf-stegner.de. Die Seite 
wird nun ständig aktualisiert. Folgen 
Sie mir solange auf  Facebook, Twit-
ter oder Instagram. Ich halte Sie dort 
auf  dem Laufenden. Oder hören Sie 
meinen Podcast „Alltäglich bis Philo-
sophisch“ auf  Spotify, YouTube oder 
Apple Podcasts. 
Und vor allem: Bleiben Sie wohlauf. 
Jeden Tag nähern wir uns der Nor-
malität.

Ihr 

Ralf Stegner 

Liebe Mitbürgerin, lieber Mitbürger
Die Vampire sagen Danke
Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu 
— ein turbulentes und aufregendes 
Jahr, das auch viel Belastendes und 
viel Unsicherheit mit sich gebracht 
hat. Die Corona-Pandemie hat uns al-
len viel abverlangt und Selbstverständ-
liches in Frage gestellt. Zu den Sorgen 
der Menschen um die Gesundheit 
von Angehörigen und Freunden, ka-
men Sorgen um den Arbeitsplatz oder 
die wirtschaftliche Existenz.
Wir, die Vampire, möchten uns bei 
allen Blutspenderinnen und Blut-
spendern bedanken, dass Sie in dieser 
schweren Zeit durch Ihre Blutspende 
einen kleinen Teil zum medizinischen 
Dienst beigetragen haben. Danke für 
431 Blutspenden, davon 30 von Erst-
spenderinnen und Erstspendern.
So werden wir auch in dem neuen Jahr 
4-mal das Blutspendeteam des DRK 
wieder unterstützen. 
Die Termine für 2022 sind:

05. Januar, 
20. April, 
13. Juli und 
02. November 

jeweils 15:00 bis 19:30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle.
Für das neue Jahr 2022 wünschen die 
Vampire allen einen guten Rutsch, 
bleiben Sie gesund und wir hoffen 
viele Blutspenderinnen und Blutspen-
der bei den neuen Terminen wieder 
begrüßen zu können.

Beate Wegner  (SPD)

Leiterin der Kölln-Reisieker  
‚Vampire‘

Blutspenden
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Ralf Stegner - auch zu Gast in Kölln-Reisiek
Am 17. September 2021 hat Ralf  Steg-
ner im Zuge seiner Wahlkampftour Halt 
in Kölln-Reisiek gemacht, um gemein-
sam mit der Eisbahn an 5 verschiedenen 
Stationen im Ort Eis auszugeben und 
mit vielen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern ins Gespräch zu kommen.

Begonnen haben Ralf  Stegner, in Be-
gleitung von unserem Kreisvorsitzen-
den Thomas Hölck, und vielen Mitglie-
dern des Ortsvereins Kölln-Reisiek, in 
der Birkenallee. 
Danach ging es in die Moortwiete, 

später noch zum Spielplatz am Claus-
Reumann-Weg und zur Pferdekoppel.

Gegen 17:00 Uhr kam 
die Eisbahn gemein-
sam mit Ralf  Stegner 
am Gemeindezentrum 
an. Nach einer kurzen 
Rede von Ralf, in der er 
u.a. von seiner umfang-
reichen Tour durch den 
Kreis Pinneberg berich-
tete, gab es dann noch-
mal eine Runde Eis für 
alle. 
Sehr schön war, dass 
auch viele Mitglieder der 
AG60+ aus Elmshorn 
gekommen waren, um 
den gelungenen Nach-
mittag mit einem lecke-
ren Eis ausklingen zu 
lassen. Alle waren sich 
einig, dass unser Orts-
vorsitzender Bernhard 
Taut eine tolle Corona 
konforme Aktion auf  
die Beine gestellt hat, 
die allen Beteiligten viel 
Spaß gemacht hat.

Vielen Dank an Ralf  
Stegner für den Be-
such und die informa-
tiven Gespräche. 
Er hat sich viel Zeit ge-
nommen, alle Fragen 

der Bürgerinnen und Bürger zu beant-
worten. 

Bauausschuss	 Birger Paulsen, 72859	       Bildungsausschuss	     Karen Reumann, 94606
Familien- u. Kulturausschuss	 Elke Kruse, 72313	       Sozialausschuss	     Karen Reumann, 94606 	
Umweltausschuss	 Jens Heinitz, 0151-68173220 	       Wegeausschuss	     Peter Lindemann, 74865
Jugend- u. Sportausschuss	 Daniela Baschin, 0170-4936540
Ausschuss KiTa Blühwiese	 Kerstin Frings-Kippenberg, 71664
SPD-Homepage	 Bernhard Taut, 75439 	 e-mail: bernhardtautbt@aol.com
SPD Ortsverein	 Bernhard Taut, 75439	 e-mail: bernhardtautbt@aol.com

Ihre Ansprechpartner in Kölln-Reisiek

Wir freuen uns über das gewon-
nene Direktmandat im Wahlkreis 
Pinneberg und wünschen Ralf  viel 
Erfolg als Bundestagsabgeordne-
ter in Berlin.

Elischa Naumann-
Molzen
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V.i.S.d.P.: Bernhard Taut

Die Freude der Redaktion der Dorf-
notizen währte nur kurz. Hatten wir 
uns doch gerade sehr darüber gefreut, 
mit Janina Stiel ein junges SPD-Mit-
glied gefunden zu haben und damit 
eine sehr junge Mitarbeiterin in un-
serem ‚alten Kreis‘ der Redaktion – 
schon ist sie wieder weg!

Jetzt ist die Freude auf  ihrer Seite und 
wir freuen uns mit ihr! Denn Janina 
hat inzwischen ihr Abitur bestanden 
und sie wohnt in Wismar. Sie besucht 
dort die Fachhochschule und studiert 
Wirtschaftsrecht.
Das Eingewöhnen im neuen Lebens-
abschnitt hat schon gut geklappt und 
wir wünschen ihr eine stabile Gesund-
heit und Freude beim Studium.
Vielleicht hören wir ja mal von ihr!

Karin Röder

Freude
Und wieder gibt es Anlass, sich eines 
freudigen 50-jährigen Jubiläums zu er-
innern. 
Am 20. Oktober 1971 sprach das No-
belpreiskomitee dem damaligen Deut-
schen Bundeskanzler Willy Brandt den 
Friedensnobelpreis 1971 zu. Nur 26 
Jahre nach Kriegsende, keine 30 Jahre 
nach dem Holocaust, keine 10 Jahre 
nach den Frankfurter Auschwitz-Pro-
zessen, erhielt ein Deutscher, einer von 
uns, diese weltweit höchste Anerken-
nung für zielstrebige Arbeit im Sinne 
von globalem Frieden und von Völ-
kerverständigung.
Willy Brandt steht damit auf  ewig in 
einer Reihe mit Menschen wie Mahat-
ma Ghandi, Albert Schweitzer, Mutter 
Theresa oder Martin Luther King.
Mit dem Friedensnobelpreis wurde 
nicht nur der Mensch und Politiker 
Willy Brandt geehrt. Auch unserem 
damals noch jungen freiheitlichen und 
demokratischen Staatswesen wurde 
symbolisch die weltweit größte denk-
bare Anerkennung zu Teil. 
Der 10. Dezember 1971, der Tag der 
offiziellen Preisverleihung, ist für alle 
Demokraten, vor allem für alle Deut-
schen Demokraten, ein Tag des Stolzes 
und ein Tag der Freude!

Kurt-Georg Wegner

Nobelpreis

Janina Stiel
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Ihre Kinder möchten im Sand spielen, 
Sie möchten einen Kaffee oder Cap-
puccino trinken? Dann sind Sie im 
Postcafé von Frau Hildegard Ziesche 
genau richtig. 
Das Café an der Stabeltweite ist zu ei-
nem Treffpunkt für ‚Jung und Alt‘ in 
Kölln-Reisiek geworden. 
Für die Kinder gibt es eine große 
Sandkiste und in der Naschiecke kön-
nen sich die kleinen Besucher ihre Na-
schitüte zusammenstellen. 
Die Gäste können im Postcafé Kaf-
fee, Tee und selbstgebackenen Ku-
chen genießen. 
Das Café hat keine festen Öffnungs-
zeiten, diese sind witterungsabhängig. 
Also schauen sie bei schönem Wetter 
einfach mal vorbei, es lohnt sich.

Die Poststelle bei Frau Zische hat ge-
regelte Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:00 - 10:00 Uhr

Postcafé

Mit Rabatt bei
Schadenfreiheit

www.ekruse.itzehoer-vl.de

Reisieker Weg 97, 25337 Kölln-Reisiek

Vertrauensfrau 

Versicherungsfachfrau (BWV)
» Elke Kruse

ekruse@itzehoer-vl.de
» 04121 72313 

Itzehoer Lösungen 
» Wohngebäude-Schutz

Seit vielen Jahren war Siglinde Augu-
stin Ansprechpartnerin für die Spie-
liothek-Mobil in Kölln-Reisiek. Im 
September dieses Jahres ist Frau Au-
gustin aus dem Team ausgeschieden.
Wir möchten uns auf  diesem Weg bei 
Frau Augustin für Ihre langjährige eh-
renamtliche Tätigkeit bedanken und 
wünschen Ihr für die Zukunft alles 
Gute. 
Neue Ansprechpartnerin für die Spie-
liothek Mobil in Kölln-Reisiek ist Frau 
Roswitha Wüstenberg. Wir bedanken 
uns bei Frau Wüstenberg für Ihr En-
gagement.  
Zu dem Spieliothek-Mobil-Team ge-
hören: Frau Roswitha Wüstenberg, 
Frau Bärbel Porstendorfer, Frau Ka-
rin Soltau, Frau Birgel Frank, Frau Ur-
sula Behrens und Frau Beate Wegner. 
Vielen Dank an das gesamte Team für 
die ehrenamtliche Tätigkeit.

Die Redaktion der Dorfnotizen 

Vielen Dank

Coronabedingt fielen in 2020 und 
2021 fast alle gemeindlichen Veran-
staltungen in Kölln-Reisiek aus.
Für 2022 hat der Familien- und Kul-
turausschuss nun die 
Termine für Veranstaltungen festge-
legt, die Sie sich vormerken sollten.
15.05.2022 Einweihung Generations-
übergreifendes Bildungszentrum
15.05.2022 Tag des Outdoor-Sports
30.05. - 19.06.2022 Stadtradeln
24.06. - 27.06.2022 Dorffest
21.08.2022 Dorfflohmarkt
25.09.2022 Erntedanknachmittag
06.11.2022 Winterleuchten
01.12. - 24.12.2022 Lebendiger Ad-
ventskalender

Alle Beteiligten würden sich über 
viele, viele Besucher freuen

Termine,
Termine,
Termine
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Der Umweltausschuss der Gemeinde 
hat eine Firma beauftragt, ein Baum-
kataster aufzubauen. Das heißt, dass 
die Mitarbeiter der Firma alle Bäume 
auf  Gemeindegrund in ein Verzeichnis 
aufnehmen. 
Die Gemeinde ist verpflichtet, den 
gemeindlichen Baumbestand gerichts-
fest zu erfassen, Pflegemaßnahmen zu 
organisieren und zu dokumentieren. 
Dazu gehört, nicht nur Art, Alter, Zu-
stand und genaue Lage jedes einzelnen 
Baumes zu dokumentieren, sondern 
auch Anfangs - und laufende Kontrol-
len durch ausgewiesene Baumkontrol-
leure. Auch diese müssen, schon aus 
Gründen der sogenannten Verkehrs-
sicherheit, genauestens dokumentiert 
werden.
Da also schon die Aufnahme eines ein-
zigen Baumes sehr arbeitsintensiv ist, 
sind noch lange nicht alle gemeindli-
chen Bäume in dem Verzeichnis aufge-
nommen. Vorgabe an die ausführende 
Firma ist, jährlich eine bestimmte An-
zahl von Bäumen neu aufzunehmen.

Susanne Taut
Bürgerliches Mitglied der SPD im 
Umweltausschuss

Wegen seines Umzugs nach Barmstedt 
ist Rainer Adomat von seinem Ehren-
amt als bürgerliches Mitglied im Um-
weltausschuss zurückgetreten. In der 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 
30.09.2021 wurde er offiziell verab-
schiedet. 
Bürgermeisterin Kerstin Frings-Kip-
penberg dankte Rainer Adomat für 
seine Tätigkeit im Umweltausschuss. 
Sie sagte, es sei schwer vorstellbar, 
dass er nach über 30 Jahren kein Teil 
dieses Ausschusses mehr sein wird. 
Begonnen hat seine Mitgliedschaft im 
Umweltausschuss im Jahre 1986. Dort 
war er bis auf  die Jahre 1994 bis 1998 
ununterbrochen tätig. Als gebürtiger 
Kölln-Reisieker, aufgewachsen auf  
dem elterlichen Hof, kennt Rainer 
Adomat die Gemeinde sehr gut und 
verfügt über exzellente Ortskenntnis-
se. Das Leben in Kölln-Reisiek hat ihn 
geprägt und die Liebe zur Natur und 
Umwelt entstehen lassen. Seine Lei-
denschaft für die Geschichte unserer 
Gemeinde hat Rainer Adomat schon 
in den 80er Jahren bei der Erstellung 
der Dorfchronik, an der er maßgeblich 
beteiligt war, umsetzten können. Den 
geplanten zweiten Teil der Chronik 
versprach er, trotz seines Umzugs fer-
tig zu stellen.

Danke Rainer
In seiner politischen Arbeit im Um-
weltausschuss hat sich Rainer Adomat 
immer sachbezogen, konstruktiv und 
lösungsorientiert eingebracht. Er hat 
viele gute Ideen entwickelt, oft deeska-
lierend gewirkt und mit angemessener 
Sprache und Tonalität auch in Kon-
fliktsituationen sehr wertschätzend 
agiert. Durch seinen respektvollen 
Umgang mit anderen hat er sich selbst 
Respekt und Anerkennung erworben. 
Für die vielen, vielen Jahre seiner Mit-
arbeit dankte die Bürgermeisterin ihm 
herzlich.

Bernhard Taut dankte im Anschluss an 
die Worte der Bürgermeisterin Rainer 
Adomat für seine langjährige Mitarbeit 
im Vorstand des SPD-Ortsvereins. 

Die Redaktion der Dorfnotizen 
schließt sich den Dankesworten 
an und wünscht Rainer Adomat 
und seiner Familie für die Zu-
kunft alles Gute. 

Neues vom 
Baumkataster

Genießen Sie zu einem gemüt-
lichen Adventskaffee herrlichen
Stollen und Adventsgebäck
Mo.-Fr. 05:30- 18:00 Uhr,  Sa. 05:30-12:00 Uhr
So. 07:30-11:00 Uhr
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bei der Bundestagswahl
Die Wahlbeteiligung bei der Bundes-
tagswahl am 26.09.2021 war im Wahl-
kreis Pinneberg überdurchschnittlich 
hoch. Insgesamt 81,6 Prozent der 
Wahlberechtigten gaben ihre Stimme 
ab. Die SPD erreichte hier mit 29,3% 
die höchste Zahl an Zweitstimmen. 
Direkt gewählt wurde der SPD-Kandi-
dat Ralf  Stegner mit 31,3 Prozent der 
Erststimmen. 
Während im Bund die Wahlbeteiligung 
stagniert, ist sie im Wahlkreis Pinneberg 
gewachsen. Im Jahre 2017 lag sie noch 
bei 78,7 Prozent. Die per Briefwahl ab-
gegebenen Stimmen sind im Ergebnis 
den einzelnen Gemeinden nicht mehr 
zuzuordnen, da sie gemeinsam ausge-
zählt wurden. Geschätzt lag die Wahl-
beteiligung in Kölln-Reisiek aber über 
85 Prozent. 

Das Inselweihnachtswunder 
Die sympathische Föhrer Inselpa-
storin Carola hat ein Herz aus Gold 
und ist immer zur Stelle, wenn eines 
ihrer Schäfchen Hilfe braucht. Gerade 
in der Vorweihnachtszeit hat Carola 
viel zu tun und ahnt nicht, dass dieses 
Weihnachtsfest ganz besonders viele 
Überraschungen für sie und die Insel-
bewohner bereithält.

Es beginnt damit, dass sie 2 Wochen 
vor Weihnachten von Organist Torin 
gebeten wird, für seine Familie Heilig-
abend vorzuziehen, weil dessen Groß-
mutter im Sterben liegt und so gerne 
noch einmal Weihnachten erleben 
möchte. Diesem Wunsch geht Caro-
la gerne nach, jedoch entwickelt sich 
durch diese Begegnung eine durchaus 
turbulente Weihnachtszeit.
Janne Mommsen hat eine besinnliche 
und gefühlvolle, aber auch durchaus 
humorvolle Weihnachtsgeschichte 
ganz nach dem christlichen Gedanken 
„Geben ist seliger denn Nehmen“ ge-
schrieben.

Autorin: Janne Mommsen, 
ISBN 978-3499005732

Wirrwarr in der Weihnachts-
schule 
Der Weihnachtsmann leidet durch 
einen Unfall an Gedächtnisverlust, 
das Weihnachtsfest droht auszufal-

len! Wichtel Winnie, Engel Leon und 
Elch Romeo zeichnen sich in der 
Weihnachtsschule nicht gerade als 
Musterschüler aus, nie im Leben krie-
gen sie Weihnachten ohne den Weih-
nachtsmann hin. Es muss also ein 
Weihnachtsrettungsplan her, damit 
der Weihnachtsmann doch noch seine 
Erinnerung wiederbekommt.

„Wirrwarr in der Weihnachtsschule“ 
ist eine tolle Vorlesegeschichte mit 
stimmungsvollen und lustigen Illu-
strationen.
Für Kinder ab 4 Jahren geeignet.

Autorin: Miriam Mann 
ISBN 9783551519962

Elischa Naumann-
Molzen  (SPD)
Bürgerliches Mitglied im Sport- und 
Jugendausschuss
(Mitarbeiterin in der Buchhandlung 
Lenz/Barmstedt)

Die in unseren Dorfnotizen 
vorgestelleten Bücher kön-
nen auch in der Dorfbilio-
thek ausgeliehen werden.

Hohe
Wahlbeteiligung

Büchertipps für Groß und Klein


